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Objekt: Dänischer Tischapparat

Museum: Heinz Nixdorf MuseumsForum
Fürstenallee 7
33102 Paderborn
05251-306600
AWegener@hnf.de

Sammlung: Fernsprechen  und Fernschreiben

Inventarnummer: E-2001-0001

Beschreibung
Dieser dänische Tischfernsprecher ähnelt seinem deutschen Gegenpart, dem Tischapparat
ZB/SA 19. Dieser war das erste Telefon der Reichspost (dänischen Post) mit Wählscheibe
(korrekt: Fingerloch-scheibe) (allgemeiner: Nummernschalter) im Universaleinsatz.
Nach dem 1. Weltkrieg wurde das selbsttätige Anwählen des Gesprächspartners ohne das
„Fräulein vom Amt“ immer wichtiger. Der Selbstwählbetrieb war damals allerdings nur im
eigenen Ortsnetz möglich. Fernverbindungen mussten weiterhin von Hand vermittelt
werden.
Die wichtigsten Merkmale des Gerätes sind der erstmals runde Nummernschalter und die
Einsprache in das sog. "Hörnchen" aus Bakelit, das ein Kohlemikrofon enthielt. Das Gerät
besitzt ein innenliegendes Läutwerk.

Grunddaten

Material/Technik: Metall, Kunststoff
Maße: HxBxT: 22 x 26 x 21 cm. Gewicht: 4,45 kg

Ereignisse

Hergestellt wann 1920-1924
wer
wo Dänemark

Schlagworte
• Telefon
• Telefonie
• Tischtelefon
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